
26 Generalversammlung –  Dreiundfünfzigste Tagung

gemeinsamem Interesse abgegeben hat, und bittet die Kommis-
sion, die gegenseitige Zusammenarbeit mit dieser Organisation
zu verstärken, und sich dabei zum Nutzen der gesamten Region
auf durchführbare Projekte in den Schwerpunktbereichen der
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit zu konzen-
trieren, das heißt auf Verkehr und Kommunikation, Handel,
Investitionen, Energie, Umwelt, Industrie und Landwirtschaft;

7. begrüßt es außerdem, daß die Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und das Entwicklungsprogramm
der Vereinten Nationen das Projektdokument über den Kapa-
zitätsaufbau des Sekretariats der Organisation für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit unterzeichnet haben, und legt dem Pro-
gramm nahe, die Effizienz und Wirksamkeit der regionalen
Kooperationsvereinbarungen weiter zu verbessern und ein Um-
feld zu schaffen, das der nachhaltigen Entwicklung des Gebiets
förderlich ist;

8. begrüßt es ferner, daß die Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und die Ernährungs- und Land-
wirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen im Dezember
1997 eine Vereinbarung unterzeichnet haben, und bittet die
Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation demzufolge, im
Rahmen ihres derzeitigen Mandats und der ihr zur Zeit zur Ver-
fügung stehenden Mittel mit der Organisation für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit Konsultationen zu führen und zusammen-
zuarbeiten, damit diese ihre Ziele auf diesem Gebiet erreichen
kann;

9. begrüßt es, daß im September 1998 in Baku eine ge-
meinsame Konferenz der Organisation für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und des Bevölkerungsfonds der Vereinten Natio-
nen über die Rolle des Mannes auf dem Gebiet der reprodukti-
ven Gesundheit und der Familienplanung abgehalten hat, und
fordert den Fonds und andere zuständige Organisationen der
Vereinten Nationen auf,  in Zusammenarbeit mit der Organisa-
tion für wirtschaftliche Zusammenarbeit auch in Zukunft wie-
der Tätigkeiten auf dem Gebiet der öffentlichen Gesundheit
und der sozialen Entwicklung durchzuführen;

10. fordert das Programm der Vereinten Nationen für in-
ternationale Drogenkontrolle und die zuständigen Organisatio-
nen der Vereinten Nationen auf, der Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit in Weiterverfolgung der Ergebnis-
se der zwanzigsten Sondertagung der Generalversammlung
jede erdenkliche Unterstützung bei der Durchführung ihrer
Programme und Projekte im Zusammenhang mit dem weltwei-
ten Drogenproblem zu gewähren;

11. bittet die zuständigen internationalen Finanzinstitutio-
nen, den regionalen Entwicklungsplänen der Organisation für
wirtschaftliche Zusammenarbeit in den Schwerpunktbereichen
technische und gegebenenfalls auch finanzielle Hilfe zu gewäh-
ren;

12. begrüßt den Beschluß der zentralasiatischen Staats-
chefs betreffend die Schaffung eines internationalen Fonds zur
Rettung des Aralsees und bittet die zuständigen internationalen

Organisationen, laufenden und künftigen Sanierungsprogram-
men und -projekten in bestimmten Teilen der Region der Orga-
nisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit, die unter den Fol-
gen ökologischer Katastrophen leiden, wozu der Aralsee, das
Kaspische Meer, das Atomversuchsgelände von Semipalatinsk
und das Becken des Sarez-Sees zählen, finanzielle und techni-
sche Hilfe zu gewähren;

13. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung
auf ihrer vierundfünfzigsten Tagung einen Bericht über die
Durchführung dieser Resolution vorzulegen;

14. beschließt, den Punkt "Zusammenarbeit zwischen den
Vereinten Nationen und der Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit" in die vorläufige Tagesordnung ihrer vier-
undfünfzigsten Tagung aufzunehmen.

48. Plenarsitzung
29. Oktober 1998

53/16. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen
und der Organisation der Islamischen Konferenz

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 37/4 vom 22. Oktober
1982, 38/4 vom 28. Oktober 1983, 39/7 vom 8. November
1984, 40/4 vom 25. Oktober 1985, 41/3 vom 16. Oktober
1986, 42/4 vom 15. Oktober 1987, 43/2 vom 17. Oktober
1988, 44/8 vom 18. Oktober 1989, 45/9 vom 25. Oktober
1990, 46/13 vom 28. Oktober 1991, 47/18 vom 23. November
1992, 48/24 vom 24. November 1993, 49/15 vom 15. No-
vember 1994, 50/17 vom 20. November 1995, 51/18 vom
14. November 1996 und 52/4 vom 22. Oktober 1997,

sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 3369 (XXX) vom
10. Oktober 1975, in der sie beschloß, die Organisation der
Islamischen Konferenz einzuladen, als Beobachter an den Ta-
gungen und an der Arbeit der Generalversammlung und ihrer
Nebenorgane teilzunehmen,

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs über
die Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und der
Organisation der Islamischen Konferenz40,

unter Berücksichtigung des Wunsches beider Organisatio-
nen, auf politischem, wirtschaftlichem, sozialem, humanitärem,
kulturellem und technischem Gebiet weiter eng zusammenzu-
arbeiten, ebenso wie bei ihrer gemeinsamen Suche nach Lö-
sungen für globale Probleme, wie zum Beispiel Fragen des
Weltfriedens und der internationalen Sicherheit, der Abrüstung,
der Selbstbestimmung, der Entkolonialisierung, der grundle-
genden Menschenrechte sowie der wirtschaftlichen und techni-
schen Entwicklung,

unter Hinweis auf die Artikel der Charta der Vereinten Na-
tionen, in denen die Förderung der Ziele und Grundsätze der
Vereinten Nationen durch regionale Zusammenarbeit befür-
wortet wird,

40 A/53/430.
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Kenntnis nehmend von der verstärkten Zusammenarbeit
zwischen den Vereinten Nationen, ihren Fonds und Program-
men und Sonderorganisationen und der Organisation der Isla-
mischen Konferenz, ihren Nebenorganen und ihren Fach- und
angeschlossenen Institutionen,

sowie feststellend, daß in den zehn Schwerpunktbereichen
der Zusammenarbeit sowie bei der Bestimmung weiterer Ko-
operationsbereiche erfreuliche Fortschritte erzielt wurden,

überzeugt, daß die Festigung der Zusammenarbeit zwischen
den Vereinten Nationen und anderen Organisationen des Sy-
stems der Vereinten Nationen und der Organisation der Islami-
schen Konferenz und ihren Organen und Institutionen zur För-
derung der Ziele und Grundsätze der Vereinten Nationen bei-
trägt,

mit Genugtuung über die Entschlossenheit beider Organisa-
tionen, die bestehende Zusammenarbeit durch die Ausarbeitung
konkreter Vorschläge in den festgelegten Schwerpunktberei-
chen der Zusammenarbeit und auf politischem Gebiet weiter zu
festigen,

erfreut über die Ergebnisse der allgemeinen Tagung der
Organisationen und Organe des Systems der Vereinten Natio-
nen und der Organisation der Islamischen Konferenz und ihrer
Nebenorgane und Fach- und angeschlossenen Institutionen, die
vom 13. bis 15. Juli 1998 in Genf abgehalten wurde,

sowie erfreut über die vom Generalsekretär am 28. und
29. Juli 1998 einberufene dritte Tagung auf hoher Ebene der
Regionalorganisationen41, einschließlich der Organisation der
Islamischen Konferenz, mit denen die Vereinten Nationen auf
den Gebieten vorbeugende Diplomatie, Friedensschaffung und
Friedenssicherung zusammengearbeitet haben,

1. nimmt mit Befriedigung Kenntnis von dem Bericht des
Generalsekretärs40;

2. nimmt Kenntnis von den Schlußfolgerungen und Emp-
fehlungen der allgemeinen Tagung der Organisationen und Or-
gane des Systems der Vereinten Nationen und der Organisation
der Islamischen Konferenz und ihrer Nebenorgane und Fach-
und angeschlossenen Institutionen;

3. stellt mit Genugtuung fest, daß die Organisation der
Islamischen Konferenz aktiv an der Arbeit der Vereinten Na-
tionen zur Verwirklichung der Ziele und Grundsätze der Charta
der Vereinten Nationen mitwirkt;

4. ersucht die Vereinten Nationen und die Organisation
der Islamischen Konferenz, im Rahmen ihrer gemeinsamen
Suche nach Lösungen für globale Probleme, wie zum Beispiel
Fragen des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit, der
Abrüstung, der Selbstbestimmung, der Entkolonialisierung, der
grundlegenden Menschenrechte, der sozialen und wirt-

41 Siehe A/52/1021-S/1998/785, Anhang; siehe Official Records of the Secu-
rity Council, Fifty-third Year, Supplement for July, August and September 1998,
Dokument S/1998/785.

schaftlichen Entwicklung sowie der technischen Zusammenar-
beit, auch weiterhin zu kooperieren;

5. begrüßt die Bemühungen der Vereinten Nationen und
der Organisation der Islamischen Konferenz, die Zusammenar-
beit zwischen den beiden Organisationen in Bereichen von ge-
meinsamem Interesse zu verstärken und zu prüfen, wie die tat-
sächlichen Modalitäten dieser Zusammenarbeit verbessert wer-
den können;

6. begrüßt mit Genugtuung die verstärkte Zusammenar-
beit zwischen den Vereinten Nationen und der Organisation der
Islamischen Konferenz auf dem Gebiet der  Friedensschaffung
und der vorbeugenden Diplomatie und nimmt Kenntnis von der
engen Zusammenarbeit zwischen den beiden Organisationen
bei der Suche nach einer friedlichen und dauerhaften Lösung
des Konflikts in Afghanistan;

7. begrüßt die Bemühungen der Sekretariate der beiden
Organisationen, den Informationsaustausch, die Koordinierung
und die gegenseitige Zusammenarbeit in Bereichen von ge-
meinsamem Interesse auf politischem Gebiet sowie die laufen-
den Konsultationen zu verstärken, mit dem Ziel, die Modalitä-
ten dieser Zusammenarbeit weiter auszuarbeiten;

8. begrüßt außerdem die regelmäßig stattfindenden Be-
gegnungen auf hoher Ebene zwischen dem Generalsekretär der
Vereinten Nationen und dem Generalsekretär der Organisation
der Islamischen Konferenz sowie zwischen hochrangigen Ver-
tretern der Sekretariate der beiden Organisationen und legt ih-
nen nahe, an wichtigen Tagungen der beiden Organisationen
teilzunehmen;

9. legt den Sonderorganisationen und anderen Organisa-
tionen des Systems der Vereinten Nationen nahe, ihre Zusam-
menarbeit mit den Nebenorganen und Fach- und angeschlosse-
nen Institutionen der Organisation der Islamischen Konferenz,
insbesondere durch die Aushandlung von Kooperationsab-
kommen, weiter auszubauen, und bittet sie, für häufigere Kon-
takte und Begegnungen zwischen den Leitstellen für die Zu-
sammenarbeit in den Schwerpunktbereichen zu sorgen, die für
die Vereinten Nationen und die Organisation der Islamischen
Konferenz von Interesse sind;

10. fordert die Vereinten Nationen und anderen Organisa-
tionen des Systems der Vereinten Nationen, insbesondere die
federführenden Stellen, nachdrücklich auf, der Organisation
der Islamischen Konferenz und ihren Nebenorganen und Fach-
und angeschlossenen Institutionen im Interesse einer verbes-
serten Zusammenarbeit mehr technische und sonstige Hilfe zu
gewähren;

11. dankt dem Generalsekretär für seine fortgesetzten
Bemühungen um eine verstärkte Zusammenarbeit und Koordi-
nierung zwischen den Vereinten Nationen und anderen Organi-
sationen des Systems der Vereinten Nationen und der Organi-
sation der Islamischen Konferenz und ihren Nebenorganen und
Fach- und angeschlossenen Institutionen im Dienste der ge-
meinsamen Interessen der beiden Organisationen auf politi-
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schem, wirtschaftlichem, sozialem, kulturellem und humanitä-
rem Gebiet;

12. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung
auf ihrer vierundfünfzigsten Tagung über den Stand der Zu-
sammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und der Orga-
nisation der Islamischen Konferenz Bericht zu erstatten;

13. beschließt, den Punkt "Zusammenarbeit zwischen den
Vereinten Nationen und der Organisation der Islamischen Kon-
ferenz" in die vorläufige Tagesordnung ihrer vierundfünfzig-
sten Tagung aufzunehmen.

48. Plenarsitzung
29. Oktober 1998

53/17. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen
und der Karibischen Gemeinschaft

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 46/8 vom 16. Oktober
1991, 49/141 vom 20.  Dezember 1994 und 51/16 vom 11. No-
vember 1996,

mit Befriedigung Kenntnis nehmend von dem Bericht des
Generalsekretärs über die Zusammenarbeit zwischen den Ver-
einten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft42,

eingedenk dessen, daß Kapitel VIII der Charta der Vereinten
Nationen das Bestehen regionaler Abmachungen oder Einrich-
tungen vorsieht, deren Aufgabe es ist, diejenigen die Wahrung
des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit betreffenden
Angelegenheiten zu behandeln, bei denen Maßnahmen regiona-
ler Art und andere Aktivitäten angebracht sind, die mit den Zie-
len und Grundsätzen der Vereinten Nationen vereinbar sind,

sowie eingedenk der Hilfe, die die Vereinten Nationen zur
Aufrechterhaltung des Friedens und der Sicherheit in der karibi-
schen Region gewähren,

mit Genugtuung davon Kenntnis nehmend, daß die erste
allgemeine Tagung zwischen Vertretern der Karibischen Ge-
meinschaft und ihren angeschlossenen Institutionen und Vertre-
tern des Systems der Vereinten Nationen am 27. und 28. Mai
1997 in New York abgehalten wurde,

erfreut darüber, daß die Stellvertretende Generalsekretärin
im Namen des Generalsekretärs an der Tagung der Regierungs-
chefs der Karibischen Gemeinschaft teilgenommen hat, die aus
Anlaß des fünfundzwanzigjährigen Bestehens der Gemeinschaft
vom 30. Juni bis 4. Juli 1998 in Castries (St. Lucia) abgehalten
wurde,

in Bekräftigung der Notwendigkeit, die bereits bestehende
Zusammenarbeit zwischen Stellen des Systems der Vereinten
Nationen und der Karibischen Gemeinschaft auf dem Gebiet der
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung sowie der politischen
und humanitären Angelegenheiten zu verstärken,

42 A/53/275 und Add.1.

überzeugt, daß ein koordinierter Einsatz der verfügbaren
Ressourcen nötig ist, um die gemeinsamen Ziele der beiden
Organisationen voranzubringen,

1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs
über die Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und
der Karibischen Gemeinschaft42 sowie von seinen Bemühungen
um die Verstärkung dieser Zusammenarbeit;

2. begrüßt es, daß der Generalsekretär der Vereinten Na-
tionen und der Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft
am 27. Mai 1997 ein Kooperationsabkommen zwischen den
Sekretariaten der beiden Organisationen unterzeichnet haben;

3. stellt fest, daß die dritte Tagung zwischen den Vereinten
Nationen und den Regionalorganisationen, auf der die Möglich-
keit eines stärkeren Zusammenwirkens und einer stärkeren Zu-
sammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und den Regio-
nalorganisationen auf dem Gebiet der Konfliktverhütung geprüft
wurde, am 28. und 29. Juli 1998 abgehalten wurde43, und be-
grüßt es, daß die Folgetagung auf dem Gebiet der Frühwarnung
und der Konfliktverhütung in Kürze einberufen wird;

4. fordert den Generalsekretär der Vereinten Nationen auf,
im Benehmen mit dem Generalsekretär der Karibischen Ge-
meinschaft auch weiterhin bei der Förderung der Entwicklung
und der Wahrung des Friedens und der Sicherheit in der karibi-
schen Region behilflich zu sein;

5. bittet den Generalsekretär, die Zusammenarbeit und
Koordinierung zwischen den Vereinten Nationen und der Kari-
bischen Gemeinschaft auch weiterhin zu fördern und auszuwei-
ten, damit die beiden Organisationen in stärkerem Maße in der
Lage sind, ihre Ziele zu erreichen;

6. fordert die Sonderorganisationen und anderen Organi-
sationen und Programme des Systems der Vereinten Nationen
nachdrücklich auf, mit dem Generalsekretär der Vereinten Na-
tionen und dem Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft
zusammenzuarbeiten, um mit der Karibischen Gemeinschaft und
ihren angeschlossenen Institutionen zur Erreichung ihrer Ziele
Konsultationen und Programme einzuleiten und bestehende
beizubehalten und noch auszuweiten, und dabei den auf der
Tagung am 27. und 28. Mai 1997 aufgezeigten, im Bericht des
Generalsekretärs enthaltenen Bereichen und Fragen besondere
Aufmerksamkeit zu widmen;

7. empfiehlt, daß die zweite allgemeine Tagung zwischen
Vertretern der Karibischen Gemeinschaft und ihrer angeschlos-
senen Institutionen und Vertretern des Systems der Vereinten
Nationen 1999 in der karibischen Region veranstaltet wird, um
die Fortschritte zu prüfen und zu bewerten, die bei der Durch-
führung von Aktivitäten in den vereinbarten Bereichen und zu
den vereinbarten Fragen erzielt wurden, und Konsultationen
über weitere Maßnahmen und Verfahren abzuhalten, die zur

43 Siehe A/52/1021-S/1998/785, Anhang; siehe Official Records of the Secu-
rity Council, Fifty-third Year, Supplement for July, August and September 1998,
Dokument S/1998/785.




